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gus Wahlreſultat in Stendal

Oſterburg
ichwahl zwiſchen Hoeſch und WachhorſtStich de Wente
Stendal 16 Mai 1 Uhr 36 Min vorm Priv Tel

Bei der geſtrigen Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe
Magdeburg 2 Stendal Oſterburg wurden an Stimmen
abgegeben

Oekonomierat Hoeſch tonſ 12 175
Bauerngutsbeſ Wachhorſt de Wente natl 6 987
Arbeiterſekretär Beims ſoz 6 907

Einige Orte aus dem Kreiſe Oſterburg fehlen noch
immer Vor ausſichtlich Stichwahl zwiſchen Hoeſch konſ
und Wachhorſt de Wente natl

Es iſt das ein Reſultat das recht peſſimiſtiſch ſtimmen
könnte Doch liegt ein Grund zum Peſſimismus noch nicht
vor da dieſes Reſultat ſeinen Urſprung nur einem Terror
verdankte der alle Grenzen überſtieg und weite Kreiſe mit
Furcht vor wirtſchaftlicher Schädigung erfüllt hat

Sehen wir uns das Reſultat einmal näher an Von
29 189 Wahlberechtigten wählten 1912 26619 bei der Nach
wahl 1914 ſind bisher 26 069 Stimmen gezählt Da einige
Orte noch ausſtehen dürfte die Zahl der abgegebenen Stim
men um etwa 500 zurückgegangen ſein

Zieht man dieſe 500 Stimmen der Sozialdemokratie reſt
los ab ſo fehlen ihr immer noch 30 Stimmen an der Stimmen
zahl von 1912 Doch iſt es zweifellos daß an dem Stimmen
verluſt durch die geringere Beteiligung auch die bürgerlichen
Parteien Anteil haben

Hat alſo die Sozialdemokratie bei ihr erklärt ſich der
Stimmenverluſt aus dem Verzug und der auswärtigen Er
werbstätigkeit eines Teiles ihrer Wähler aus dem bürger
lichen Lager keinen Zuzug gehabt dann muß der Verluſt der
Liberalen reſtlos den Konſervativen zugute gekommen ſein
das geht auch aus den oben angegebenen Zahlen zweifellos
hetror Dem konſervativen Gewinn von 1663 Stimmen ſteht
ein liberaler n von 1634 Stimmen gegenüber

Nun erhebt ſich die Frage Wer iſt aus dem liberalen ins
konſervative Lager übergegangen Daß es keine Fortſchrittler
geweſen ſein können iſt nach der Stellung die dieſe den Kon
ſervativen gegenüber einnehmen ohne weiteres klar Bleiben
alſo nur Nationalliberale und Liberale ohne beſtimmte
Parteifarbe Nun hat zwar die Magdeb Zeitung vielleicht
mit ihrer Anpreiſung des Herrn Oekonomierats Hoeſch in
den Reihen der Rechts nationalliberalen einige Ver
wirrung angerichtet es läßt ſich aber nicht annehmen daß
viele ſich davon beeinfluſſen ließen für Hoeſch zu ſtimmen
denn trotz der früheren Kandidatur des Herrn Fuhrmann
gibt es im Kreiſe Stendal Oſterburg wenig Rechts natio
nalliberale Selbſt Großinduſtrielle wie Meyer Tanger
münde der Direktor der Zuckerraffinerie gehören weit eher
zu den Jungliberalen als zu den Altnationalliberalen

Welchen Grund aber ſollten ſonſt die Nationalliberalen
gehabt haben ihre Fahne ſchmählich im Stich zu laſſen
Wochhorſt de Wente iſt ſelbſt für den der der nationallibe

Feuilleton
Re Pariſer Uraufführung von Richard Strauß

JoſefsLegende
Aus Paris wird uns gemeldet
g Selten ſah man in der großen Oper ein ſo glänzendes

gublikum wie es die Uraufführung der Joſefs Legende
V Tanzdichtung in einem Aufzug von Graf H Keßler
e Hugo v Hofmannsthal mit der Muſik von Richard

b angezogen hatte Vor allem hatte die brillante
mopolis ſozuſagen alle Wimpel und Fahnen heraus

Flert während ſich Tout Paris wohlwollend und in hohem
v e neugierig einfand Auch das diplomatiſche Korps war
ehr zahlreich vertreten Es ſei gleich feſtgeſtellt daß alle

rteien auf ihre Rechnung kamen die Schauluſtigen ebenſo
t die raffinierten Muſikkenner Mehrere Aufregungen

worden dieſer Uraufführung durch das ruſſiſche Ballett
ſein die angebliche Erkrankung der Tänzerin Jda Rubin
So die die Frau des Potiphar geben ſollte und von der
r ſtin Kusnetzoff erſetzt wurde und dann die Kunde
e einem neuen Tänzer Leonid Miaſſin der den von

zin ariſern vergötterten Nijinsky erſetzen ſollte Beides
verfu nſtig aus die Sängerin erwies ſich als ſehr gewandte
Ar hreriſche Mimikerin und Leonid Miaſſin iſt in ſeiner
nichtet Phänomen erſten Ranges zwar an Nijinsky noch
un dgnz hinanreichend aber von erſtaunlichen Anlagen

en wundervollſten Attitüden
die n erzählen wir nun von dem Verlauf der Aufführung
vi was über eine Stunde dauert Jn einem prachtvollen

alo Veroneſe oder Tiepolo erinnert ſehen wir Potir r ſeiner Frau beim Feſtmahl Was ſich um die Tafel
und h drängt iſt ein buntes Gemiſch von Nationeniener ſtümen man ſieht Negerſklaven Mulatten weiße
Fllaven ärtige Orientalen Potiphars Leibwache uſw

ict u ringen Geſchenke für die Herrin die ſtolz und finſter
Vrt ſymd auch ein Tanz von ſechs Frauen in ziemlich freier

oliſierend wie in der Hochzeitsnacht die Braut rer

e

Halle Sonnabend den 16 Mai
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ralen Partei nicht angehört eine ſehr ſympathiſche
Perſönlichkeit während gegen Herrn Fuhrmann im
Wahlkreiſe viel perſönliche Antipathie beſtand Jn ſeinem
Programm unterſcheidet ſich Wachhorſt nicht von Fuhrmann
und der Bauerngutsbeſitzer ſteht ſicher der ländlichen Be
völkerung näher als der Generalſekretär Die politiſche
Situation hat ſich nicht geändert

Es ſprechen alſo weder politiſche noch pſychologiſche Mo
mente mit Dagegen dürfte das Wahlreſultat ergeben da
dort wo die Konſervativen durch Abtreibung der Säle den
Liberalen die Möglichkeit genommen haben zu den Wählern
zu ſprechen die Stimmenzahl zurückgegangen iſt Das weiſt
darauf hin daß dort der Terror wie gegenüber den abhän
gigen Gaſtwirten auch gegenüber den Wählern groß iſt

Auch in Stendal dürften die Nationalliberalen Stimmen
verloren haben Dort hat der frühere nationalliberale Lehrer
Marx der 1907 noch ſehr eifrig für Fuhrmann eingetreten
iſt nachdem Herr Hoeſch den von ihm geleiteten Beamten
Spar und Bauverein eine Hypothek von 90 000 Mark gegeben
hatte ſich in einen konſervativen Agitator für Hoeſch ver
wandelt Und unter der Aegide dieſes konſervativen Mannes
iſt dann ein Beamtenverein der zuerſt angeblich unpoli
tiſch die wirtſchaftlichen Jntereſſen ſeiner Mitglieder wahr
nehmen ſollte gegründet Dieſer Verein wurde zunächſt in
einen regelrechten Konſum verein Warenbezugs Ge
noſſenſchaft verwandelt während doch die Konſervativen
ſonſt porgeben die Konſumvereine zu bekämpfen und dann
als die materiellen Jntereſſen der Beamten
genügendengagiertwaren datrat miteinem
Maleineiner ſorgfältig geſiebten Verſamn
lung dieſes unpolitiſchen Beamtenvereins Herr Hoeſch als
Landtagskandidat Beamtenkandidat auf den Plan und ver
ſprach den Beamten alles mögliche Schöne ſogar ein gutes
Wort bei der konſervativen Landtagsfraktion der er damals
noch nicht angehörte für die Bahnbeamten Was Wunder
wenn bei ſoviel Liebenswürdigkeit zuletzt aus liberalen Mit
gliedern die ſich für den dortigen Beamtenverein fangen
ließen nun teilweiſe Konſervative wurden

Trotzdem dürfte in Stendal der Zuwachs an konſerva
tiven Stimmen nicht ſehr groß ſein der Schwerpunkt des
nationalliberalen Stimmenverluſtes liegt vielmehr auf dem
Lande und in den kleinen Orten wo der Druck unter dem
die Leute ſtehen jede freie Wahl ausſchließt

Und dieſer Druck dürfte in der Stichwahl noch viel
ſchärfer werden Trotzdem läßt ſich wohl annehmen daß in
der Stichwahl Wachhorſt de Wente ſtegt Wenn jetzt der
Liberalismus nicht ſeine ganze Kraft zuſammenfaßt und
wenn die Sozialdemokratie auch nur durch paſſives Verhalten
die Wahl des Oekonomierats Hoeſch unterſtützt dann begreifen
ſie die Situation ſchlecht denn Stendal Oſterburg iſt in Zu
kunft typiſch für die konſervative Agitation D

J tNach den auswärtigen Debatten

Der Reichstag hat die Erörterungen über die auswärtige
Politik heute zum Abſchluß gebracht und ihr Endergebnis
iſt daß die Grundſätze der deutſchen Auslandpolitik inner
halb der bürgerlichen Parteien ziemlich allgemeine Zu
ſtimmung finden Die knappen Züge der Jagowſchen Rede
haben auch im Auslande ihre Wirkung nicht verfehlt Jn
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1915
Oeſterreich iſt man erfreut daß Herr v Jagow die Drei
bundsintereſſen ſo entſchieden betont und damit das letzte
Expoſé des Grafen Berchtold wirkungsvoll ergänzt hat Be
ſonders ſind es Herrn v Jagows Worte an die Adreſſe der
panſlaviſtiſchen Preſſe die in Oeſtereich ein Gefühl der
Genugtuung hervorgerufen haben Dieſe Worte werden ja
noch eine Weile im Mittelpunkte der internationalen Dis
kuſſion ſtehen Es iſt recht lange her daß von offizieller
deutſcher Seite ein kalter Waſſerſtrahl nach Rußland ge
richtet werden mußte Unwillkürlich ſteigt die Erinnerung
an jene denkwürdige Rede herauf die Fürſt Bismarck am
6 Februar 1888 gegen die ruſſiſchen Treibereien zu richten
gezwungen war Damals allerdings ſtand das amtliche
Rußland hinter ſeiner Preſſe wenn Fürſt Bismarck auch
aus diplomatiſchen Gründen zwiſchen der ruſſiſchen Preſſe
und der ruſſiſchen Regierung zu diſſerenzieren ſuchte Aber
man braucht nur Fürſt Bismarcks Urteil in den Gedanken
und Erinnerungen über den Fürſten Gortſchakoff nachzu
leſen um zu erkennen daß Bismarcks Worte auch an die
ruſſiſche Regierung gerichtet waren Hinſichtlich der Worte
des Herrn v Jagow dürfte das nur ſehr bedingt der Fall
ſein Gewiß iſt es ihm damit ernſt daß er die Urteils
gründe aus dem Prozeß gegen die deutſchen Luftſchiffer in
Perm ſich erbeten hat ſein Tadel beſchränkte ſich aber auf die
Preſſe und er hätte recht zweckmäßig daran erinnern können
daß Bismarck in ſeiner Rede vom Jahre 1888 ſo treffend
ſagte Jedes Land iſt auf die Dauer doch für die Fenſter
die ſeine Preſſe einſchlägt irgend einmal verantwortlich
die Rechnung wird an irgend einem Tag präſentiert in der
Verſtimmung des anderen Landes So leicht ſollte wenig
ſtens das offizielle Rußland nicht mit Sympathien umgehen
Das franzöſiſche Wohlwollen entſtammt doch ſchließlich einzio
und allein dem Glauben an die ruſſiſche Hilfe bei dem Ver
ſuch einer Realiſierung der Revancheidre

Die ruſſiſche Verſtimmung iſt im übrigen in ihren Ur
ſachen am beſten analyſiert worden in den Reden der beiden
Fortſchrittler Gothein und Hockſcher Gothein zeigte die
wirtſchaftlichen Gründe der ruſſiſchen Verärgerung unſere
agrariſche Konkurrenz gegen Rußland durch das Einfuhr
ſcheinſyſtem Heckſcher wies auf die politiſchen Urſachen Hin
Rußland hat aus dem Balkankriege trotz der Schwächung
der Türkei keine Vorteile gezogen Der Dreibund hat die
Gründung Albaniens durchgeſetzt die dem Slaventüm den
Ausgang nach der Adria verſperrt Dadurch daß die Bal
kanſtaaten Serbien und Bulgarien ſich ſchließlich in einem
zweiten Kriege gegenſeitig ſchwächten wurde FJäs ruſſiſche
Defizit noch erhöht Rußlands Abſichten guf Armenien

aber ſind durch Deutſchlands kategoriſches Neſ auf längere
Zeit hinaus gedämpft Es war vom Staatsſekretär klug
daß er die Erfolge des Dreibundes während der Balkan

wirren nur andeutete aber es iſt doch auch nicht minder gut
daß ein Mitglied des Hauſes ruhig in aller Oeſſentlichkeit
ausgeſprochen hat worum es ſich handelt Die Haltung des
Dreibundes ganz beſonders die Deutſchlands war auf eine
Einengung des Kriegsherdes gerichtet und Rußland kann
daraus lernen daß eine bewußt friedliche Politik noch lange
keine ſchlechte Politik zu ſein braucht

Hüllen beraubt wird findet keinen Beifall vor der Ge
ſtrengen Hierauf kommen türkiſche Fauſtkämpfer die einen
grimmigen Kampf zum Beſten geben aber auch ſie werden
von Frau Potiphar keines Blickes gewürdigt Endlich bringt
man in einer verſchloſſenen Sänfte den fünfzehnjährigen
Hirten Joſef herein Spieler von Flöten Cymbeln und Harfen
folgen ihm Seine Unbefangenheit hierauf ſein Suchen und
Ringen nach Gott und dann da er ſich der Gunſt ſeines
Herrn ſicher glaubt eine unbändige Freude und jubelnde
Trunkenheit Frau Potiphar läßt nach beendigtem Tanz den
Jüngling zu ſich rufen und hängt ihm ein Halsband um
ſtreichelt ihn und läßt ihre Hand eine Weile auf ſeinem
Nacken ruhen ehe ſie dann mit dem feſtlichen Zug den Saal
verläßt Nach einer Weile wird ein Teppich der die Rück
wand verhüllte hochgezogen und eine Schlafkammer zeigt ſich
wo Joſef ſein Lager angewieſen erhält Nunmehr kommt die
große Verführungsſzene von Frau Potiphar nach allen Regeln
der Koketterie dargeſtellt und von dem naiven Joſef bald
lächelnd bald zürnend abgewehrt Als er endlich mit der
Raſenden ringt erſcheinen Sklaven werfen ſich auf ihn die
un klagt ihn des Verrates an und bald iſt die ganze vor
erige Geſellſchaft wieder im Saale beiſammen weil jetzt die

Tortur des Frevlers vor ſich gehen ſoll Man bringt rot
glühende Zangen, allerhand Marterwerkzeuge ein raſender
Tanz der Sklavinnen ſucht das Mitleid der zürnenden Poti
phar zu wecken doch dieſe verſtrickt ſich immer mehr und mehr
in einen wilden Haß der nach dem Blute des ruhig blickenden
Jünglings lechzt Aber als die Marter beginnen ſoll be
ginnt der Leib Joſefs in einem weißlichen Glanze zu er
ſchimmern der immer durchdringender wirkt und das Licht
der Fackeln erbleichen läßt Endlich bricht aus dem mond
beſchienenen Wolkenbehang den man durch die Loggia des

Uber ei Hintergrundes gewahrt ein glänzender Stern hervor dere der italieniſchen Renaiſſance das an die Prunkgemälde Glanz wird immer blendender und es kommt aus ihm gleich
ſam ein überlebensgroßer Erzengel in ſchimmernder Rüſtung
herabgeſchwebt der Joſef in ſeine Obhut nimmt und ihn
langſam über die Jreitrppe hinausführt wo bereits der
Morgen anbricht und man in der Ferne eine Schar himmliſcher Knaben gewahrt die dem Paar mit wehenden Fahnen

einen Gruß zuwinken Die Gäſte im Saal ſtehen wie er
ſtarrt Potiphars Weib wird von einer ſolchen Verzweiflung

zwei gegenſätzlichen Stimmungen ſchließt das Tanz
gedicht auf der einen Seite das ins Licht ſchreitende Paar
auf der anderen der düſtere Zug mit der Leiche der Sünderin

Man kann nicht behaupten daß in dieſer Tanzdichtung
die ſich naiv geben will die unſchuldige Stimmung auch wirk
lich erreicht iſt es ſcheint das meiſte von einer raffinierten
Berechnung und allzu geklügelter Poeſie Der Eindruck iſt
trotzdem von überraſchender Neuartigkeit und bezwingender
Kraft Das Hauptintereſſe beanſprucht natürlich die Muſtk
und hier kann man rückhaltlos loben Es iſt vielleicht in der
langen Reihe von Schöpfungen dieſes genialen Künſtlers die
die wirklich dereinſt populär werden dürfte Mit den Opern
wie Elektra oder Roſenkavalier darf man ſie allerdings
nicht vergleichen denn der Stoff forderte hier eine andere
Tonſprache ein beſtändiges Wechſelſpiel von lyriſcher und
dramatiſcher Empfindung eher könnte man noch an Salome
denken ſchon weil es hier einen Ueberfluß an wahrhaft be
rauſchenden Tänzen gibt Nach dem kurzen feſtlich heiteren
Vorſpiel in DDur iſt in dem beſtändig wie ein im
Sonnengold glitzernd dahinbrauſenden Muſikſtrom der drei

teilige Hochzeitstanz hervrorzuheben mit dem charakte
riſtiſchen Mittelſatz in CE Moll worauf das HDur Allegro
den Rhtyhmus zu wilder Sinnlichkeit aufpeitſcht und im Tanz
der Sulamith ſeinen Höhepunkt erreicht Nach der
burlesken Szene der Kämpfer wirkt die reine ſüße
Muſik die das Auftreten Joſefs umſchmeichelt wie ein
Labetrunk obzwar es ſpäter manche bekritteln werden daß
der Jüngling ſein Gottſuchen in einem beſchleunigten Menuett

Dur ausdrücken muß aber dafür iſt die vierte Tanzfigur
ein ſelig beſchwingtes Schweben und Wiegen von großem
Reiz hier zeigt ſich Richard Strauß wirklich auf der Höhe
ſeiner Kunſt da er allmählich die wirre Sinnenluſt und
Ueppigkeit von der Frau Potiphar erfaßt wird anzuſchließen
weiß Die Abendſtimmung vor dem Schlafengehen das Ge
bet Joſefs und endlich die Verführungsſzene ſind
wohl die Höhenpunkte der Partitur aber auch der ſüße ſelige
Ausklang nach den grauſigen Diſſonanzen der Marter und

Todesdrohung hinterläßt einen tiefen Eindruck Ueber die
unerhörte Meiſterſchaft mit der Richard Strauß orcheſtriert
braucht ja weiter kein Wort geſagt z werden Was ihm an

diofoDree

dieſem BVallett wohl am meiſten geglückt iſt ſcheint die glanz
wübermannt daß ſie ſich mit ihrer Perlenſchnur erdroſſelt Mit volle Sinnenluſt und feſtliche Erhabenheit zu ſein nit der
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hat uns daru auch England näher
deutſch engliſchen Verſtändigungsverhandlungen hat man
auch in dieſem Jahre ſehr wenig und nichts Neues ver
nommen Hier war der Staatsſekretär in ſeinen Mit
teilungen doch etwas zu zurückhaltend Schließlich kann
ruhig diplomatiſch ausgeſprochen werden was täglich in der
Londoner und hin und wieder auch in der deutſchen Preſſe
u leſen iſt Minderbedeutend ſind ja die deutſchſranzöſiſchen Beſprechungen die über techniſche und finan

zielle Einzelheiten der kleinaſiatiſchen Bahnen gehen Der
Staatsſekretär tat von ſeinem Standpunkte aus recht daß
er gegenüber Frankreich ſich jeden Ueberſchwanges enthielt
gleichwohl war es lebhaft zu begrüßen daß die Redner aus
dem Hauſe wie Gothein von der fortſchrittlichen Volkspar
tei und der nationalliberale Prinz zu Schönaich Carolath
etwas näher auf unſer Verhältnis zu Frankreich eingingen
Der nationalliberale Redner nahm freilich einzelne Wahl ralen Antrag annahm der die Regierung erſucht dem näch

ſten Landtag eine Denkſchrift über die Fragen des mittlerenkampfsäußerungen tragiſcher als ſie es verdienen Gothein
dagegen würdigte den Wahlausfall in Frankreich als den
deutlichen Geſinnungsausdruck des franzöſiſchen Volkes in
ein näheres und beſſeres Verhältnis zu Deutſchland zu
kommen Dem widerſprach auch am zweiten Tage Dr Heck
ſcher nicht wenn er auch das Fortbeſtehen der Revpancheidee
in einflußreichen franzöſiſchen Kreiſen konſtatierte um allen
JUuſionen vorzubeugen Die deutſch franzöſiſche Verſtändi
gung muß mit dem kühlen Kopfe und warmen Herzen ge
macht werden aber nicht mit Ueberſchwang Deshalb war
Herr Wendel von der Sozialdemokratie nicht nur taktlos

e auch ungeſchickt als er das Vive la France als
inale anbrachte Sehr treffend ſagt ihm der Figaro

daß er durch ſeinen unangebrachten Ruf nur der Urheber
zu unfreundlichen Aeußerungen der folgenden Redner gegen
Frankreich geworden ſei Jn ihrer Geſamtwirkung darf man
den auswärtigen Debatten im Reichstage ein günſtiges na
tionales und internationales Prognoſtikon ſtellen Sie
werden im Jn und Auslande die Ueberzeugung feſtigen
daß Deutſchland eine friedliche und feſte Politik verſolgt
hinter der Volk und Regierung geſchloſſen ſtehen X

Deutſches Reich
Die Wahlprüfungskommiſſion des Reichstags hat Be

richt erſtattet über die Prüfung der Wahlen der Abgg Graf
Weſtarp konſ 3 Poſen Witt Reichsp 1 Marienwer
der Graf Carmer konſ 8 Breslau Die Kommiſſion
erklärt alle Wahlen für gültig da die Wahlproteſte ſelbſt
bei wohlwollendſter Erwägung nicht ausreichen um das
Endreſultat zu erſchüttern im Falle Witt würde ſich ſogar
die Stimmenzahl für den Gewählten vergrößern

Die Wahlprüfung in unſeren Parlamenten erfolgt ſehr
kaungſam obwohl z B der gegenwärtige Reichstag erheblich
ſchneller arbeitet als ſeine Vorgänger An der Verzögerung
der Wahlprüfungen trägt in erſter Reihe Schuld die lang
ſame Beweiserhebung im Lande Faſt ein Viertel aller
Reichstagsmandate wurde angefochten Gegen 86 Wahlen
lagen rechtzeitig eingereichte Proteſte vor Von dieſen 86
beanſtandeten Wahlen wurden bis jetzt 57 erledigt Etwa
20 harren noch der Entſcheidung in der Kommiſſion 45
Wahlen wurden vom Plenum für gültig erklärt Ueber
mehrere Wahlen ſind Beweiserhebungen im Gange Zwölf
Wahlen wurden in der Kommiſſion oder im Plenum für un
gültig erklärt und zwar die 2 ahlen der Abgeordneten von
Halem von Oertzen von Liebert Panli Hoeſch Kröcher
Kuckhoff Koelſch Vietmeyer Haupt Eine ganze Reihe von
Wahlen konnte in der Kommiſſion noch nidtt erledigt wer
den z B die Wahlen der Abgeordneten BVaſſermann Dr
Oertel Naumann von Graefe Graf Schwerin Löwitz Dr
Böhme uſw

Das Schickſal der Novelle über die Veihilfen an Alt
penſionäre wird in unterrichteten Kreiſen nicht günſtig be
urteilt Die Einbringung der Vorlage kurz vor Schluß der
Verhandlungen ſchließt nach Anſicht des Zentrums und an
derer Fraktionen eine eingehende Verhandlung über ver
ſchiedene wichtige Fragen die aufzuklären bzw abzuändern
find völlig aus Unter dieſen Umſtänden will ein Teil

t e cne

geführt Ueber die aupt verzichten da ſie infolge des Mangels an Zeit nicht in
wünſchenswerter Weiſe raten und umgeſtaltet wer
den kann Seitens der Reichsregierung wird auf die Ver
abſchiedung der Vorlage auch kein Gewicht gelegt werdenwenn die Veſoldungsnovelle nicht zur Annahme gelangt

Die Fideikommiſſe im ſöchſiſchen Landtag In den letz
ten Jahrzehnten iſt auch in Sachſen eine verhältnismäßig
ſtarke Aufſaugung des mittleren und kleinen Grundbeſitzeserfolgt deren ürſachen und Umfang nicht bekannt
ſind So ſind in den letzten Jahren in Sachſen elf neue
Fideikommiſſe entſtanden und es iſt dabei bezeichnend daß
die Regierung dem Finanzausſchuß der Zweiten Kammer
eine nähere Auskunft über die Größe der
Fideikommiſſe verweigert hat Man ſcheint dieſe
Zuſammenballung des land wirtſchaftlichen Beſitzes demnach
als eine Art Staatsgeheimnis zu behandeln Es iſt daher
zu begrüßen daß die Zweite Kammer einen nationallibe

und kleinen land wirtſchaftlichen Grundbeſitzes vorzulegen
und eine Kommiſſien zur Unterſuchung dieſer Fragen ein
zuſetzen Die Denkſchrift ſoll die während der letzten Jahr
zehnte in Sachſen erfolgte Aufſaugung dieſes Grundbeſitzes
darſtellen Erhebungen über die hypothekariſche und ander
weite Belaſtung des land wirtſchaftlichen Grundbeſitzes an
ſtellen und Mittel ſuchen durch die eine Ueberſchurdung be
ſeitigt oder verhindert werden könnte Die Frage der
Familienanwartſchaften ſoll geprüft und unterſucht werden
ob bei notleidenden Beſitzen die verkauft werden müſſen
den Gemeinden dem Staat oder gemeinnützigen Geſellſchaf
ten ein Vorkaufsrecht zugeſtanden werden kann

Kriegsminiſter v Falkenhayn als Kläger Der Kriegs
miniſter v Falkenhayn erhob Beleidigungsklage gegen die
ſozialdemokratiſche Schwädiſche Tagwacht und die Zeit

äng an Mitgliedern rund 20 000 Jm Jahre vorherne Steigerung der Mitgliederzahl um 13 bzw S rhn
ſtattgefunden Dieſer Rückgang hat auch im Jahre d
angehalten Beteiligt an dem Rückgang ſind ziemlich gleich
mäßig alle Gewerkſchaften Als eine der wichtigſten Au 3
gaben der Gewerkſchaftsbewegung wird die Bildung einer
gemeinſamen Kaſſe aller Gewerkſchaften angeſehen die den
einzelnen Organiſationen bei Lohnkämpfen Unterſtützungen
zu gewähren hat um zu verhindern vaß eine Gewerkſchaft
in einem Kampfe nahezu alle Mittel einbüßt Nach den
Archiv für Sozialwiſſenſchaft und Sozialpolitik hat ſich di
finanzielle Lage mehrerer Verbände verſchlechtert und aug
die der alten reichen Organiſationen nicht weſentlich ge
beſſert Die Abſicht eine zentrale Streikkaſſe zu begründen
deutet wohl darauf hin daß die kleineren Gewerkſchaften
mit finanzielle Schwierigkeiten zu kämpfen haben

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer beſuchte mit den Herren ſeines Gefolges in

Wiesbaden den dritten Abend der Feſtvorſtellüngen
Gegeben wurde Der Richter von Zalamea von Calderon
de la Barca Das Stück fand ſtarken Beifall

Perſonalveränderungen in der Armee Der Jnſpekteur
der Feldtelegraphie Generalmajor v Sachs iſt in Genehmi
gung ſeines Abſchiedsgeſuches unter Verleihung des Cha
rakters als Generalleutnant mit der geſetzlichen Penſion
zur Dispoſition geſtellt worden An ſeine Stelle tritt der
Kommandeur der 82 Jnfanteriebrigade Generalmajor Balck
Der Generalmajor von der Armee Sommerfeld wurde zum
Kommandeur der 82 Jnfanteriebrigade ernannt

R

ſchrift Der März aus dem die Tagwacht einen Artikel
von Ulrich Rauſcher über die Kaſernierung der Jugend ab
druckte der BVeleidigungen gegen den preußiſchen Kriegs
miniſter enthalten ſoll

Das Berechtigungsweſen der Oberlyzeen Die Unterrichts
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes erledigte am Mittwoch abend
u a zwei Petitionen die das Berechtigungsweſen der Ober
lyzeen betrafen Dieſe beiden Petitionen gingen von dem Frauen
verein Frauenbildung aus und wünſchten daß die weitere Be
rechtigung des ſogen vierten Weges der den Abiturientinnen
eines Oberlyzeums das Univerſitätsſtudium geſtattet zurückgezogen
werden möge Zwei andere Petitionen wandten ſich gegen dieſe
Forderung Die Kommiſſion war darin einig daß ein Erlaß des
Miniſters vom Herbſt vorigen Jahres der auf allgemeinen Wunſch
des Abgeordnetenhauſes herausgegeben wurde nicht ſchon jetzt
wieder zurückgezogen werden könne zumal ja keine Erfahrungen
vorlägen Sämtliche vier Petitionen wurden der Regierung als
Material überwieſen Die zehnklaſſigen höheren Mädchenſchulen
vrerlangen daß dieſen Schulen ſoweit ſie nach dem Lehrplan der
Lyzeen arbeiten gewiſſe Berechtigungen gewährt werden wie
Unterſtellung unter das Provinzial Schulkollegium Eintritt in
die Frauenſchule in die Hochſchule für Muſik und die Kunſtſchule
Der Regierungsvertreter ſprach ſich dagegen aus und die Kom
neiſſion beſchloß gegen drei Stimmen Uebergang zur Tages
ordnung

Segen unzuverläſſige Vauunternehmer gehen jetzt die
Polizeibehörden energiſch vor Hauptſächlich in den Groß
ſtädten iſt in letzter Zeit in großer Zahl Bauunternehmern
wegen Unzuverläſſigkeit die weitere Ausübung ihres Ge
werbes gemäß S 35 Abſatz 5 der Gewerbeordnung unterſagt
worden

Die neue Kaiſerjacht Erſatz Hohenzollern wird im
Monat Auguſt im Beiſein des Kaiſers vom Stapel laufen

Der Bau iſt auf der Vulkanwerft bei Stettin in der letzten
Zeit außerordentlich vorgeſchritten und nähert ſich ſeiner
Vollendung Während die alte Hohenzollern 116 Meter
lang iſt hat der Erſatz Hohenzollern eine Länge von 161
Metern Die Waſſerverdrängung beträgt 7300 To der
Kohlenvorrat 1000 To gegen 4250 reſp 510 To bei der
Hohenzollern Die neue Kaiſerjacht erhält als Neuerung

500 To Heizöl die Beſatzung iſt 455 Mann ſtark während
die Hohenzollern über eine Beſatzung von nur 348 Mann
verfügte

Parteinachrichten
Rückgang in den freien Gewerkſchaften Das Jahr 1913war für die Jreſen Gewerkſchaften erheblich ungünſtiger als

die Muſit der Renaiſſanceſtimmung gerecht wird ſo daß die
bibliſche Legende in dieſem pompöſen Rahmen annehmbar
gemacht wird

Die von Fokin inſzenierten Tänze und Aufzüge die
Dekorationen von Bakſt die Koſtüme hraucht man ja bei
den Ruſſen nicht erſt zu loben und ebenſowenig die ünver
gleichliche Disziplin aller Mitwirkenden Das Orcheſter
leiſtete unter der Leitung des Komponiſten wahre Wunder
Dinge an Schwung und Beſeelung und zeigte ſich wieder ein

mal es paſſiert ihm nicht gar ſo oft ſeines alther
Sie Ruhmes würdig Der donnernde App aus am

luß ſchien ſich am eigenen Ueberſchwang zu ſteigern und
den Deutſchen vor allem war es in dieſen politiſch bewegten
u eine ſtolze Genugtuung ein deutſches Werk an der
elben Stelle beim erſten Anlauf triumphieren zu ſehen wo

vor knapp einem halben Jahrhundert Wagners Tannhäuſer
böſen und niedrigen Kabalen unterlag

Franz Farga,

Berliner Vrief
Umbau Der alte und der neue Stil Wahrheit und

Dichtung

Vor zehn Jahren bemerkte man in Berlin die Um
bauten kaum vor den Neubauten Der Rohban beherrſchte
den ganzen meilenlangen Umkreis der Stadt ſtraßenweiſe
blockweiſe hoben ſich die Häuſer aus der Erde einförmige
und kapriziöſe wohl zweitauſend in jedem Jahr

Das iſt anders geworden Der Stadtkern wächſt über
haupt nicht mehr die Pororte dehnen ſich etwas langſamer
als früher wenn auch immer noch gewaltig Die Luſt zu
Neubauten aber iſt für einige Zeit vergangen kaum der
zehnte Teil deſſen was um 1900 gebaut wurde entſteht
heute Wohin ſoll der noch unverminderte Tätigkeitsdrang
ſich wenden Er renoviert Können keine Reubauten mehr
ausgeführt werden ſo muß ſich eben das innere Berlin er
neuern Wird nur ein Teil der zurzeit erörterten Pläne
verwirklicht ſo treten wir in eine Aera der Straßendurch
brüche Und es iſt wunderlich immer trifft der Durch
bruchsplan der eine neue Prachtſtraße ſchaffen ſoll zu
ſammen mit dem Verfall einer anderen einſt gartenhaften

Straße Nur daß dieſer letzte z viel ſicherer iſt als
der Durchbruch So wird der Bellevue Allee die freilich
nicht mehr zu retten war ein Ende gemacht Die Kaſtanien
bäume zwiſchen dem Keinper und Potsdamerplatz einſt in
dieſer erwärmten Stadtmitte das früheſte Laub in und um
Berlin ſind ſtaubgrau und ſehnen ſich nach der Axt Sie
teilen das Schickſal ihrer Artgenoſſen hinter dem Univer
ſttätsgebäude im Kaſtanienwäldchen

Unterdeſſen wird durchgebrochen Der Kurfürſtendamm
ſoll bis zur Tiergartenſtraße verlängert werden und was
der Projekte mehr ſind Um die Univerſität um die Mu
ſeumsinſel um den Bahnhof Friedrichſtraße entſtehen neue
Stadtbilder Und die erſte Rate zum Opernhausneubau iſt
bewilligt Allerdings iſt Vorſicht raug worden die

ter Abmachungen zwiſchen dem Fiskus und der
tadt Berlin ſind mißtrauiſch verklauſuliert auch ſoll be

vor man zu bauen beginnt die Akademie gehört werden
Doch das alte Opernhaus Es wird Univerſitätszwecken
dienen Das iſt eine Art Rettung Der Bau braucht von
außen nicht verändert zu werden er wird mit ſeinen Säu
len und Figuren mit der ganzen Würde ſeines königlich
preußiſchen Griechentums erhalten bleiben wie ihm gegen
über die Bibliothek man wird ihn ſogar hoffentlich von
den feuerſicheren Treppen befreien

Ganz wie er war iſt ja auch dieſer vornehmſte Teil
Berlins nicht geblieben Die neue Vibliothek ſteht da ein
geräumiger koſtſpieliger in Abmeſſungen und Innenkon
ſtruktion impoſanter Nutzbau aber ſtimmungslos der Phan
taſie nichtsſagend von außen Er behält das Anſehen des
Eindringlings Wird der Opernhausneubau anders wir
ken Die neudurchbrochenen Straßen Sicherlich werden
uns dieſe Bauten und Straßen ohne Ausnahme ſtilärmer
erſcheinen als das Aeltere deſſen Stelle ſie einnehmen
Vielleicht iſt das eine Tänuſchung vielleicht hat für eine ent
ſerntere Zeit nur das Stil was niemals Stil hat ſein
wollen Oder der Zeitablauf macht den Stil unter allen
Umſtänden Schließlich die Bauten Friedrichs des Großen
haben ebenfalls Stile gemiſcht ihre Antike war ſo wenigecht wie unſer Rokoko ſein würde die Zeit hat es gut ge

macht Einmal wird auch der Dom am Luſtgarten und
wird das Bibliotheksgebäude ehrwürdig ſein Lange galt
die Kleidermode von 1880 als die ſcheußlichſte jemals er

S e

Ausland
Die Merikowirren

Newyork Herald meldet aus Tampico Die Stadt i
beinahe dem Erdboden gleichgemacht Was vom Geſchütz
feuer verſchont geblieben war haben die Flammen ver
nichtet Die Jnſurgenten begraben jetzt ihre Toten und auch
die Toten der Bundestruppen Der Jnſurgentengeneral
Gonzales ſchätzt die Verluſte der Bundestruppen auf 280 Tote
und 6900 Verwundete Die Jnſurgenten hatten 34 Tote und
1268 Verwundete Ausländer ſind weder getötet noch
verletzt worden

Der Gouverneur des Diſtriktes Parral erklärt in einem
Aufruf daß falls die im Diſtrikt wohnhaften Amerikaner
und andere Ausländer nicht binnen zwei Wochen zurück
kehren und den Betrieb der Bergwerke wieder aufnehmen
dieſe zum Nutzen der Mexikaner wieder in Betrieb genommen
werden ſollen Das ausländiſche Kapital das in den Berg
werken in Parral angelegt iſt ſoll über 30 Millionen Dollars
betragen

Eine engliſche Firma hat bei den Konſtitutionaliſten
Vorſtellungen erhoben wegen der Verhaftung eines Ver
treters der Eagle Oil Company in Monterey der italie
niſcher Staatsangehöriger iſt Die Rebellen ſollen die Frel
laſſung von der Zahlung eines Löſegeldes von 10 000 Peſo
abhängig gemacht haben

Der Excelſior veröffentlicht eine Depeſche aus Habana
wonach die hier angekommenen Vertreter Huertas erklärt
hätten ſte beſäßen Vollmachten mit jedem Uebereinkomme
einverſtanden zu ſein daß nicht dem mexikaniſchen National

bewußtſein zuwiderläuft Die Vertreter werden ſich zunächſt
mit der Frage des vorläufigen Rücktritts des
Präſidenten Huerta beſchäftigen können aber keine
beſtimmte Auskunft darüber geben Huertas Vertreter be

zuſammen beraten werden und nur mit den Vertretern der
AVC Mächte Sitzungen abhalten Die Delegierten fahren
demnächſt nach Newyork ohne ſich in Waſhington aufzu

halten
Staatsſekretär Bryan hat der Regierung Huertas mit

geteilt das Staatsdepartement betrachte den Umſtand daß
die mexikaniſchen Bundesbehörden Jnformationen über den
Verbleib des nord amerikaniſchen Soldaten Parks zurück
hielten als eine feindſelige Handlung

dachte jetzt iſt ſie nachahmbar ſie iſt Stil geworden We
halb ſollte es mit Häuſern und Straßenzügen anders ſein

Wahrheit und Dichtung gehören ſo eng zuſammen daß
ſie in nachweisbar feſtem Turnus abwechſeln Die eine iſt
jedesmal das Ergebnis der anderen Man hat der Berliner
Revolverwirklichkeit der letzten Monate nachgeſagt ſie habe
einen Teil ihrer Urſprünge in der gedruckten und gefilmten
Abenteuerdichtung Mag ſein wenn auch lange nicht in dem
Maße wie gemeinhin geglaubt wird Sicherer iſt daß einer
Epoche ſo gehäufter in Zeitungen ausgebreiteter Wahrheit
ein Aufblühen nachempfindender Dichtung folgt Den Ehr
eiz ſich gedruckt zu ſahen haben die Verfaſſer und Verherrngen nicht ſie bevorzugen vielmehr einem Zuge der

Zeit folgend die Pantomime die lebensähnliche Darſtellung
Wenn ein Großer wie der Braſiliendurchquerer Rooſeven
beinkrank wird nur weil in dem Reiſebuche eines Forſchers
dieſelbe Krankheit verzeichnet war warum ſollen Apachen
taten von denen man ſpricht nicht ebenfalls ihre J
wirkung haben Eine junge Verkäuferin wird blute
ohnmächtig hinter dem Tiſch des Seifenladens gefunden
erſchreckte Kundin ſieht Blutlachen man hebt die Verkäufer
auf ſchafft ſie ins Krankenhaus Durch Meſſerſtiche Wer
ben die Morgenblätter iſt ſie verletzt Mit einem ze
pfündigen Hammer ſchlug der Unhold ſie über den Korn
Nur wie durch ein Wunder Das Wunder klärt ſich a
der Polizei Die Blutlachen waren Waſſer einen Ri e
Arm hat ſich die Verkäuferin ſelbſt beigebracht am ar
findet man keine Vlutſpur Nur der Ladenkaſſe fehlen v Wer
hundert Mark Aber die Regie war vortrefflich d vie
die Gerichtschronik mit Aufmerkſamkeit geleſen hat wird
Einzelheiten eines Raubanfalls ſo lebensecht hringen ift
An einem anderen Punkt Berlins ſpielt ſich zur ſelben per
genau das Gleiche ab Wieder die Plaſtik eines Rau ha v
falls Hoffentlich machen die Damen nicht Schule Sbe
ſpieleriſche Begabung iſt doch noch häufiger als ſtraßenrege
riſche Und auf jeden Stadtbahnräuber könnten am Se
wei Darſtellerinnen kommen mit Blutſpuren und der le der
er Tränen Bis die Wahrheit wieder an die Ste

Dichtung tritt
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i Raſch auf die mexikaniſchen V
wordenwiſhoben Huerta in Not

London 16 Mai
ily Telegraph meldet aus New york von geſtern
Berichten aus Veracruz haben Huertas Truppen

Kach nnerstag gemeutert Offiziere erſchoſſen die ſich wei
an mitzumachen und nd dann abgezogen um zu Zapata
getten ehen der 18 Meilen von der Stadt entfernt im Ge
iberzug mexikaniſchen Vor oſten ſtehen ſoll Man nimmt
ſecht m die meuternden Truppen Rurales oder andere
teguläre waren
HSerichte aus derſelben Quelle beſagen daß Huerta ſich

wachſender Gefahr befinde ermordet zu werden und jeden
cendlick die Anarchie in der Hauptſtadt ausbrechen könne

Ein gerechtes amerikaniſches Urteil über Deutſchland

er Newyork Herald erklärt in einem Deutſchlands
undliche Haltung überſchriebenen Leitartikel daß Deutſch
nd keine Vorzugsrechte im lateiniſchen Amerika ſuche Das

Lett fährt dann fort
Der einzige Wunſch der Berliner Regierung iſt daß

geutſchlands ausgedehnte Handelsintereſſen berückſichtigt
werden Falls eine internationale Kommiſſion zur Rege
ung der Finanz und Zollangelegenheiten Haitis gebildet
würde ſo ſollte Deutſchland in dieſer Kommiſſion einen
gertreter haben

Damit wird einmal von amerikaniſcher Seite anerkannt
was nur rechtens iſt daß an der neueſten Verleumdungs
jampagne gegen angebliche deutſche politiſche Abſichten in
haiti kein wahres Wort iſt Newyvorker Blätter brachten
hie die Magd Ztg mit Recht erinnert dieſer Tage eine
frei erfundene Rachricht und engliſche wie franzöſiſche Zei
lungen griffen ſie begierig auf daß Deutſchland beabſichtige
auf Haiti oder an einem Punkt der mittelamerikaniſchen
güſte Kohlenſtationen zu erwerben Verdächtigungen ſolcher
Art gegen Deutſchland ſind nicht neu und nicht ſelten
Staatsſekretär v Jagow hat neulich mit Fug und Recht von
der bedauerlichen Erſcheinung geſprochen daß man im Aus
lande uns und andere Mächte mit ungleichem Maße zu meſſen
pflege Wenn der Newyork Herald anerkennt daß
deutſchland in Amerika lediglich die Berückſichtigung ſeiner
ausgedehnten Handelsintereſſen erſtrebt ſo iſt ein derart
gerechtes Urteil wegen ſeiner Seltenheit beſonderer Er
wähnung wert

Der Reichsraksabgeordnete als Spitzel
Die Verhandlungen im Prozeß Sviha zu Prag brachten

politiſche Senſationen erſten Ranges die das
größte Aufſehen erregen Unter anderem kam der bekannte
Abgeordnete Klofac zu Worte der u a ausſagte daß dieganze Aktion gegen Sviha eine VBeſtechange
affäre ſei da der Kronzeuge der jungtſchechiſche Juriſt
Paſtika von einer Seite die an dem Prozeß intereſſiert ſei mit

ermittelungskonferenz iſt

ertreter bis zum 20 Mai

m

habe der Juriſt habe aus reinem Jdegalismus und aus Liebe
zur tſchechiſchen Sache das Material gegen Sviha herbeigeſchafft
Kloſac führte weiter aus ein gut bekannter junger Mann ſei
heute ins Eerichtsgebäude gekommen und habe ihm mitgeteilt
er kenne die Verhältniſſe Paſtikas und der Familie Woldan

angeſtellt iſt und dem Juriſten Paſtika die erſten belaſtenden
Angaben gegen Sviha gemacht habe Dieſer junge Mann habe
wie er erklärte beſtimmte Gründe anzunehmen daß Paſtik a
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beſtochen worden ſeit Fern dieſe Auge
wiederholen Die Augſagen des Abgeordneten

einetiefe Erregung im Gerichtsſaale da Klofac r
daß Profeſſor Maſaryk im Gerichtsgebäude 7 ſel ver
fügte der Vorſitzende die ſofortige Einvernahme ks alsZeugen Maſaryk erklärte er hode mit dem jungen Manne

eſprochen und mit ihm über dieſe Angaben ein vollſtändigesGenren aufgenommen er ſei auch bereit das Protokoll dem

richt zur Verfügung zu ſtellen Jn dieſem Protokoll r nun
folgendes enthalten Ein junger Mann namens Vlaciha ſei
ein Kamerad Paſtikas geweſen und ſei vor etwa drei Jahren
von eſre gebeten worden er möge ihm einige wichtige
Druckſachen photographieren Es m aber ſehr
raſch gehen Vlaciha hat das damals abgelehnt eiter erzählt
Vlaciha daß Paſtika auf dem Gymnſium das ganz eigentüm
liche und ungewöhnliche Beſtreben gezeigt habe ſehr viel mit
Söhnen von u z verkehren es ihm aber nicht
immer geglückt Nach der Veröffentlichung der SvihaAffäre
trafen ſich beide wieder einmal und Paſtika habe erzählt d
er Geld verdient habe Nach der Vernehmung Maſaryks wir
ein zweiter Parteigenoſſe des Sviha Abgeordneter Stribrny
vernommen der auch Svihas Partei ergreift Um die Tätig
keit der Staatspolizei zu charakteriſieren führt der Zeuge an
ihm habe einmal ein Poſtbeamter erzählt daß der Beamte der
Prager Staatspolizei Dr Klima zu dem der Abgeordnete Sviha
in Beziehungen geſtanden haben ſoll ihn aufgefordert habe
ihm gegen Straffreiheit und Belohnung von 2000 Kronen die
Korreſpondenz des deutſchen Volksrates in
Böhmen auf 24 Stunden aus der Poſtambulanz
auszuliefern Dieſes Anſinnen habe jedoch der Poſt
beamte kategoriſch abgelehnt Auch bei den deutſchen Poſt
beamten ſei ein derartiger Verſuch gemacht worden und zwar
wollte man von dieſen wiederum die Korreſpondenz von
tſchechiſchen Politikern entlehnen Auch das ſei
nicht geglückt So ſei das Beſtreben der Staatspoltzei darauf
hinausgelaufen eine neutrale Zone zu ſchaffen und ſich von
beiden Seiten eigene Jnformationen durch die
politiſchen Gegner zu holen

Der König von Schweden die Königin und Prinz Wil
helm reiſen am 20 Mai nach Berlin von wo der König
und Prinz Wilhelm ſofort die Reiſe nach Karlsbad fort
ſetzen während ſich die Königin nach Karlsruhe begibt

Das däniſche Königspaar nach Paris abgereiſt Der
König und die Königin von Dänemark ſind von London nach
Paris abgereiſt König Georg und Königin Mary verab
ſchiedeten ſich von ihnen auf dem Bahnhof

Die Lage in Albanien Wie die Reichspoſt erfährt
ſteht die Beendigung des Ausſtandes in Epirus
bevor Die Führer der Bewegung haben mit den Vertretern
der Mächte in Korfu bereits eine Grundlage zur Beendi
gung des Aufſtandes gegeben der auch die albaniſche Re
gierung zuſtimmen dürfte Die endgültige Einigung wird
bis Sonntag erwartet Aus Durazzo wird berichtet Durch
Verfügung des Fürſten wurde auch das in den Wehrliſten
eingetragene zweite Wehraufgebot 5000 Mann zur Dienſt
leiſtung einberufen Die albaniſchen Streitkräfte ſind da
mit auf 10 000 Mann angewachſen

Ein neuer franzöſiſcher Luftkreuzer Jn Toul wurde
der erſte der in dem militäriſchen Luftſchiffsprogramm vor
geſehenen Luftkreuzer fertiggeſtellt Der Ballon hat 25 000

Die Geſchwindigkeit ſoll 80 Kilometer
betragen

Zwölf deutſche Fugerge für das bulgariſche Heer Die
Avigtik Geſellſchaft in Mülhauſen hat von der bulgariſchen
Regierung den Auftrag auf zwölf Aviatik Doppeldecker er
halten Die bulgariſchen Offiziere die mit der Führung
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Habsheimer Flugplat erlernen e esen
Die Stimmrechtlerin Wood die vor zehn Tagen das Sargentbild beſchädigte und dann einen el verübte

wurde vor einigen Tagen aus dem Gefängnis entlaſſen Zu
Wiedererlangung ihrer Geſundheit begab ſie ſich in ein Sana
torium Jetzt iſt ſie daraus entflohen

Asquitkh auf des M Schneide Wieder einmal haben
die Unioniſten mit ihrer ſtrammen Parteidiſziplin der engliſchen
Regierung eine bange Viertelſtunde bereitet Der Einpeitſcher
der Unioniſten hatte durch Telegraph und Telephon alle ſäu
migen Parlamentsmitglieder auf Donnerstag 4 Uhr ins Par
lament beſtellt Als die Miniſteriellen die ungewohnt große
Zahl ihrer Gegner merkten ſuchten auch die liberalen Ein
a ſchleunigſt r e herbeizuziehen aber ſchon bot

eich den Unioniſten Gelegenheit über eine an ſich ganz belang
Geſchäftsordnungsfragg eine Abſtimmung zu verlangenDie Abſtimmung i zwar der Regierung keine Niederlage

doch hatten die Miniſteriellen die Beſhämung ſegt der
üblichen Mehrheit von 90 100 Stimmen nur mit 20 Stim
men die Situation zu retten Von den Bänken der
Oppoſition erſchollen die Rufe Abzug Abgang worauf die
Liberalen mit dem Rufe Wieder einmal danebengegangen
antworteten Das Hafenzollamt von Glasgow beſchlag
nahmte auf einem von London kommenden Dampfer mehrere
nach dem iriſchen Hafen Donegal beſtimmte Kiſten Der Fracht
ſchein gab den Jnhalt als Maſchinenteile an doqh
entdeckte man beim Oeffnen der Kiſten fünfhundert Bajonetts
die offenbar für Ulſter beſtimmt waren

Zographos als Kandidat zur griechiſchen Kammer Ende
dieſes Monats finden zwei Erſatzwahlen in Attika ſtatt Als
Kandidaten wurden Zographos der Präſident der autonomen
epirotiſchen Regierung und Dr Streit der Miniſter des
Aeußern aufgeſtellt Veniſelos ſtellte ſeinen Parteifreunden
frei h zu ſtimmen wenn deſſen Kandidatur keine
politiſche Parteifärbung gegeben werde

Neutrale Zone in Epirus Die Albaniſche Korreſpon
denz meldet aus Durazzo daß infolge des Beſchluſſes den
die internationale Kontrollkommiſſion in Korfu gefaßt hat
ſowohl die albaniſche Regierung wie Zographos die not
wendigen Anordnungen zur Feſtſetzung der neutralen Zone
im Epirus verfügt haben Durch dieſe neutrale Zone die
nach dem Stande der Operationen vom 9 Mai abgegrenzt
wird ſollen Zuſammenſtöße zwiſchen den beiderſeitigen Kom
battanten verhütet werden

Serbiſcher Einfall in die Herzegowina Das mohamme
daniſche Blatt Vakat in Serajewo meldet daß in dem Dorfe
Zimlje im Bezirke Moſtar geſtern abend eine Schar Serben
mit Heugabeln und Hacken bewaffnet die mohammedaniſchen
Häuſer überfielen und die wehrloſen Einwohner ſchrecklich zu
richteten Ein fünfzigjähriger Mann wurde förmlich in Stücke
zerſchnitten drei andere Muſelmanen ringen mit dem Tode
Weitere fünf Opfer ſind ſchwer verletzt Die mohammedaniſchen
Abgeordneten des bosniſchen Londtags haben bei der Regie
rung Schritte zur Aufklärung des Sachverhaltes unternommen
Einzelheiten fehlen noch
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Peran wortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Propinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes ufw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Rachrichten Dr Karl
Baert für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Süämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redagktion Verichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Sagale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner
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Jeden Sonntag Sr
Dineors von 50 Mk anle

W a Treskfer
Heute Sonnabero neues Programm

Verläüngertes Gastapiel

Ha s kKel
So n frecher Kerll

Original Burleske in 2 Akten v L Haskel
sowie Haskel in dem brillanten Schwank

Des Läwen Erwachen,
2 Kapital Schlager Grosser Lacherfolg

Hierzu das neue glänzende Varieté Programm
Louise Bauhboter Alt WienerTänzeMarqguerite Gilton önin

Neu AMusizierende u rechnende Tauben

Astoria e rurnartette kern
Sonntag s Uhr 2 Vorstellungen 2

Nachm Mk 30 55 0 80 10 1 Kind frei
e Das r grossurtige ProgrammV Uhre

r t e

X
Sonntag den 17 Mai von nachmittags bis

abends 11 Uhr
2we Mtar Monstre Honzerte

der Kapellen des Füſilter Regiments Nr 36
und des 2 Thüring Feldart Regts Nr 55

aus Naumburg
Leitung Königl Muſikdirektor Herr R Fister und

Königl Muſikmeiſter Herr J Kohrun
Eintritt 35 Pfg Abonnementskarten 10 Stück 2 Mk
Vorzugskarten gültig F Winkler

r
Karten im Vorverkauf 40 u 80 Pf in den bekannten Vorverkaufsstellen Logen u Tribünen

d Für Darkbesueber ist der Zu trei V

Krebse und Krobsgerichto von frischen Krebsen S Weino v ohannes Grün
eereeeeeeereeeee

Das am Sonntag
den 10 ds wegen
Regen abgesagte

r

30 u 30 Mk an der Walhalla Kasse

Lichtspielhaus
Halle a d Saale Leipzigerstrasse Ss8

Bis unwiderrntlich Montag den 18 Mei cr gelangt
II der hervorragende Schlager uSeemannskind

zur Vorführung
i F Ausserdem ein reichhaltiges Beiprogramm

Am Sonntag nachmittag finden von 6 Uhr

Jugendvorstellungen es

Apoſſo Theater
Allabendlich 10 Uhr Mit beiſpielloſem Erfolg

e 9Deines Bruders Weib
Schauſpiel in 6 Akien nach dem in der h agtſchenHausfrau erſchienenen Roman v iMorgen Sonntag nachm 4 Uhr bei n
Gr Augendvorſtellung r
Der Deserteur Seuleteeen in e SlnenFrommen es an r 732 5 Bildern

Abends 10 Uhr Deines Bruders Wein

Beginn der Vortünrnngen Sonntags um 3 Uhr
Wochentags um 4 Uhr

Die Direktfon

5t ige O

Stadt heater Halle as
HMistwoch den 20 Mai 1914 abends 8 Uhr

Grosses Fest Konzert
zugansten der Unterstützungsknsse des Stadttheater

Sonntags un unterbrochen

S

W4 Rennpreise
Sächs Thür Keiterv ereins

sagt in metirem mchaufenster
nirsgesteltt

O V Borchert
Gr Steinstrasse 74 xneben Café Bauer Tel 1191 x

Etabl Boergschenke
t den 17 Mai 19145 mittags 4 UhrKühge er I oBZT et

Dir Kail nhbhberg e les Orcheſter

glennen
e der neuen Rennbahn in alte a S a S am heitstedter Bahnhof

Himmelfahrt den 21 Mai 1914 von 3 Uhr ab
J 4AhHerren 3 Jockey Rennen

darunter Kaiserpreis Jagd Rennen des IV Armee
korps und Grossherzog Wilhelm Ernst Rennen

Allss 222 iehe h wen
R
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S hfrühschoppen

Konzert rr dbstweinschente Disendort D
Haltefſtelle der Bahnlinie C

Sonntag den 17 d Mts

Garten Konzert
Anfang 4 Uhr Entree frei Empfehle Nußtortoe mit

S Schlagfahne Es ladet ergebenſt ein Probst 7

Kanena Zur guten Quelle
Von Halle zu Fuss in 45 Min oder mit der Elektrischen

Bahn von Haltestelle cnnnewitz in ca 15 Minuten zu
erreichen Empfehle meine schön hergerichteten Lokalltäten
schattlgen Garten mit zugfrelen Kolonnaden Lauben eic als
angenehrmen Hufenthalt

Telephon 2575 Otto Baumeyer

angelegte ausgedehnte Garten des
Etablissements

Zau mm Leuncehtturrmm
Daher ist der Leucht

Der prächtig

wird von Jahr zu Jahr schöner
turm ein

bevorzugter Ausflugsort
Autoomnſhbus ab Riebeckplatz von 3 Uhr an Fahrpr 20

Jittagstisch

h 2 len für Sonntag
e don 17 Mat

H
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Landsberger Straße 12
Fernſprecher Nr 203

liefert ſeit 50 Jahren prompt
u reell alle Brennmaterialien

Spezialität

HalloreHriketts

Orchesters
Solist Kammersänger Walter 00mer Dresden
Leitung Grossherzogl Sächs Hoſkapellmeister Peter Raabe

Weimar Germanu Hans Werzler Halle a S
Orchester 120 Mitwirkende Mitglieder des Gewandhaus Orchesters

Leipzig städtisches Orchester Magdeburg der Hofkapellen
Dessau Weimar und des Stadttheater Orchesters Halle a S

Programm L van Beethoven V Symphonie R Strauss
Tod und Verklärung Symphonische Dichtung R Wagner Tannhäuser Ouvertüre Gesangsvorträge R Wagner Wahn Monolog aus
Die Meistersinger von Nürnberg und Arie aus Der Vampyr

Preise der Plätze Erhöhte Gastspielpreise Vorverkauf an der
Kasse des Stadttheaters von 10 12 Uhr und 4 Uhr

We Neuheitenin Sport Tennishemden

V P Gürtel eteLiebermann Eetkanae
Salegrafenstr 2 II
Täglich 1i 5 UhrAusstellung von

Gemälden und Graphika ſö Könisch
Professor Ghristian Rohlfs

chaiſ finne1
nun bei

Albert Hoffmann
Am Riebeckplatz

Bad Wittekino

Sonnitag 17 Mai
6 Uhr

Früh Konzert
nachm 3 UhrKur Konzert
ausgeführt vom

Stadttheater Orchester
Kapellmeiſter Wilh Rönig

Eintrittspreis
früh 25 Pfnan b intl Bill Steuer

S Inhab Emil osborq
e

3 Geiststr 42 a e si8
S hält seine gutbürgerlichen

V
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8 Lokalitäten nebst schattigen
Garten als angenehmen
Aufenthalt bestens empfohlen

und 3 Gänge 1,25 Mk
uppe und 2 Gänge 0,85 Mk

Legierte Suppe
Frikassee von Kalb und Zunge
Rindsieng in Madeira un

Champ t
Kompott o Salat

Ananas Bombe98000 e a ver

Sonnteg den 17 Mati
nachm 3 e Uhr

Konzert
ausgeführt vom

Muſik Korps der 75er
Kgl Obermuſitmeiſter Steuer

abends Uhr
Konzert

ausgeführt vom
Stadttheater Orchester

Kapellmeiſter Wilh König
Eintrittspreis WigErw 50 fg Kinder 30 Pfe

von abends 7 Uhr ab 30 Pfg
p Perſon ektDer Adonnementsproſp

wird Intereſſenten auf Wunſch
oſtenfrei zugeſandt

I

22 5 S 8 U e

opfwaſchFhamp poon
Veilchenparfüm 3 Bout 40

Parfämerie Moderne
Poſiſtr 1 am Leipzig Turm

ſſnſ Il Sportet n morgen hat
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